
Amtsblatt zur Lalbachcr Zeitung.
N, 35s Samstag den 5. November 1853.
g . .588. u (3) Nr. 18»37.

C o n c u r s » K u n d m a c h u n g .
Bei dieser t. k. Finanz - Landes r Direction ist

die Stelle des Rechnungs-Oderrevidenten und
Vorstandes dcr Rechnungskanzei für die indirecten
Steuern, mit einem Iahrcsgehalte von Zwölfhun-
dert Gulden, und der Verpflichtung zur Leistung
einer Caution im Gehaltsbetrage, in Erledigung
gekommen, zu deren provisorischen Besetzung hie-
mit der C o n c u r s b i s 2U k. M . N o v e m »
ber a u s g e s c h r i e b e n w i r d .

Diejenigen, welche sich um diese Dienstesstelle
bewerben woUen, haben ihre dießfälligen Gesuche
mit den legalen Nachiveisungen über ihr Lebens
alter, Religion, ih?e moralische und politische Hal
tung, ihre bisherige Dienstleistung, dann über
ihre Studien, und über die mit guiem Erfolge
bestuMncn Prüfungen auö den HefallS', Cassa
mlö Verrechmmaö - Vorschriften, auS der Staats-
Rechnungs-Wissenschaft, so wie auch über ihre
praclischen Kenntnisse in den verschiedenen Zweigen
der indirecten Besteuerung und des gesammten,
darauf s^ezug nehmenden Casse- uno Rechnungö'
wesens, wie nicht minder üder ihre Gewandtheit
im Concepte längstens bis 2l>. November laufen-
den Jahrs im volgeschriebenen Wege hierher zu
überreichen, und darin zugleich anzugeben, ob und
in welchem Grade sie mit einem Beamten im
hierortigcn Amtsgebiete verwandt oder verschwä-
gert sind, und wie sie die vorgeschriebene Dlen-
stescaution zu leisten vermögen.

K. k. Finanz. Landes'Direction für Steier«
mark, Harnten und Krain.

Grah am 12. October »«5».

Z . 589. i. (3) ' Nr. 1 W 4 « .
C o n c u r s » K u n d m a c h u n g .

I m Bereiche der k. s, Finanz-Landes - Direc-
tion für Steiermark, Kiain und Kärnten ist cinc
Amtsoffizialsstelle mit dem Iahreögehalte von
Vierhundert Gulden, und der Velbindlichkcit zur
Leistung einer Caution lm Iahleögehatsbetiage in
Erledigung gekommen, zu delen Besetzung der
C o n c u r s b i s Ende N o v e m b e r l 85 ,A
e r ö f f n e t w i r d .

Die Bewerber um diese Dicnstesstclle haben
ihre, mit der erforderlichen Nachwcisung über
ihre bisherige Dienstleistung, tadellose Moral i tät,
Ausbildung im Hefal ls ' , Manipulations,. Cassa«
und Rechnungsgeschafte, dann über die Waren-
tunde versehenen Äesuche innerhalb der Concins-
frist im vorgeschriebenen Dienstwege an diese Fi-
nanz-Landcs-Directioll zu leiten, und darin zugleich
anzugeben, ob und in welchem Grade sie mic
einem Beamten dieses Fincmzgcbietes vel wandt
oder verschwägert sind, so wie auf welche Art
sie die vorgeschriebene Caution zu leisten vermögen.

Von der k. k. steirisch - illyrifchen Finanz,
Landes-Direction.

Nrah am 22. October 185».

Z. 5 U l . u (3) Nr . 2<l8
V e r l a u t b a r u n g .

Bei dcr Jacob v. Schellenburg'schen Stu°
dentenstiftunq ist mit dem Beginne des Studien-
jahres 1 8 " / z , der , . , 3 . . 5, und U». Plah,
jeder mit jährlichen 57 si. C. M . in Erledigung
gekommen.

Zur Ueberkornmung dieser vom Patronate del
standisch Verordneten » Stclle in Laibach abhängt
gen Stipendien sind nur gutgesittete, a>me odel
doch nur gering bemittelte, im Inlande bejon-
ders in T i ro l geborene, und vorzugsweise dem
Sti f ter oder seiner Gemahlin anoerwandte Jüng-
linge, welche in Laibach den Studien obliegen,
gerufen.

Jene Studierenden, welche sich um Eines die-
ser Stipendien bewerben wollen, haben ihre Ge-
suche bis zum 24. November l I , bei dicscr V " '
ordneten - Stelle zu ubmeichea, und sich dalin

mic dem Taufscheine, dem Dürftigkeits« und
Impfungszeugnisse, mit dcn Schulzeugnissen der
beiden letzten Semester, und im Falle sie sich
auf die Verwandtschaft berufen, mit einem legalen
Stammbaume nebst andeln erforderlichen Beweis>
documcnten auszuweisen.

Von dcr ständisch Vel ordneten - Stelle.
Laibach am 22. October >853.

Z. 598. u (2) Nr. 5257?.

K u n d m a ch u n g.

Von der k. k. Finanz - Bezirks - Direction zu
Unghvür im Ungh'er Comitate in Ungarn, wird
bekannt gemacht, daß, nachdem die Kundma-
chung, wodurch der Concms zut Errichtung einer
Po,zellanfabrik zu Dublinits eröffnet wulde, in
mchleien Provinzialblätteln zu spat eingeschaltet
wurden ist, und sich die zur Belebung dieser höchst
wichtigen und außeroldenillch luclatwen Untk^
nehmllng crfoldelllche Concurrenz nicht gebildet
hat , übligens die zahlreichen Anlagen auf eine
höhere Cc>i,cu«renz hindeuten, so wi ld der l int
der Kundmachung vom 3 l . August d. I . aus
den 15. October festgesetzte Concurstermln b i s
E n d e N o v e m b e r l«5>it erweilett, bis zu
welchem Zeitpuncte die Anbote hier eingebracht
werden können.

Unghvin am 2 1 . October !853.

Z. 5 W . i. (2) Nr. t»U8<>

K u n d m a c h u n g .
Das hohe k. k. Handelsministerium hat sich

zu Folge Erlasses vom 8. September d. I . , Zahl
»!7U9, bestimmt gefunden, die bisherigen täg-
lichen Postbotc»gä'nge zwijchen 5,'aas und Planina
nunmehr auf wöchentlich vielmalige zu beschränken.

Demnach wird gleichzeitig die Verfügung ae-
troffen, daß diese Botengänge vom l . Nuvondcl
d. I . an, und zwar von Laas aus, jeden Mon-
tag , Mi t twoch, Fie,tag und Samstag um 3
Uhr Nachmittag, und von Planina aus, jeden
darauffolgenden Tag um tt Uhr Früh Sta t t
finden werden.

Was man hiemit zur allgemeinen Kenntniß
bringt.

K. k. Postdirection für das Küstenland und
Krain. Tliest am 25. October !85,:j.

Z. 1680. ( l ) Nr. 2858.
E d i c t .

Avn dem k. k, Bezirksgerichte Landstraß wird
bekannt gemacht: Es s»i über Ansuchen des k. k.
Verwaltungsamtes Landstiaß, in die creculive Fcil-
dictung der, dem Franz Zollarizh gehörigen, in Orublc
liegenden, und im vormaligen Grundbuche der Sti»tS'
Herrschaft Landstraß >>>l!i llrb. ^)ir. ^ l? rorkoinmcn
den, gerichtlich auf 280 fi. dewcrlhetcu H.»Il'l)ul's,
wegen <nls dcm Urtheile <̂ <̂». 4, T)eceml.'ir l 85 I ,
Z. 3574, schuldigen 13 si. 27-^ kr, (!, .>>, c. gcwill'.
get, und es seien zu oeren Vornahme ^ Termine,
auf den 2«. September, 26. October uod 26. No>
veinbcl l. I . , jereSmal Fml) 9 Uhr in loco der Realität
mit dcm angeordnet worden, daß dieselbe bei der
drillen Feilvirtungstagsayung auch unttr d»m Schaz-
tzungswtlthe hlnlailgtgedlN werden würde.

Der Grundduchscrtracl, das Schatzungsprotu.-
coll und die Licitationsoedingnisse können täglich
hieramtS eingesehen w.rden.

^andstraß am l8. Juli »853
A n m e r k u n g . Bei dcr ersten am 2il. Seplcm

l-er abgehaltenen Fcildietungvlagsatzung yat
sich kein Kauflustiger gemeldet.

A n m e r k u n g. Ueber Emverständnißbeides ^tleil>
theile wurde die zweite Feilbietung als abgc.
than erklärt, und es l)al bei der dritten und
letzten stin iUclbleiden.

Z. »660. Nr. t»l0l.
E d i c t .

Vor dem k. k. Utzirksgerichle Neustadt! daben
alle diejenigen, wclche an die Verlassenschaft deß am
?. Juli »853 zu Ncustadll mit Errichtuna, eil,.S
l.tzten Willens grstorbelim pslisionirten k, k. Mil i tär.
Odllarzlen, Rlaiilälendlfitzelv u. Bürgermeisters Hrn.

Bernhard Huchmaicr, alZ Gläubiger eine Forderung
zn stellen haben, zur Anmeldung lmd Darthuun^
derselben den 25. November l. I , Vormittags um 9
Uhr'zn erscheinen, oder bis dahin ihr Anmeldung'"
gesuch schriftlich zu überreichen, widrigens diesen Glau>
bigeri» cm die Verlass.üsch.ist, wenn sie durcl) die
Bezahluug der auqsMsldetcu Forderungen erschöpft
würde, keil, weiterer Anspluch zustände/als in sofern
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksgericht Neustadt! am 29. Septem»
ber 1853. ,

Z. 1667. ( !) Nr. 4832
E d i c t .

Vor dem k. f. Bezirksgerichte Gmkfeld haben
alle diejenigen, welcke an die Verlassenschaft des
dm 29. Aufist »85.'; verstorbenen pens. Wellpri/.
sterS Stcphan ^ijouih von Gurkscld, als Gläubiaer
cine Forderung zu stellen hab,n, zur AnmeldM'a
>md Dasthuu"g d.'lscIl'cn den I.Dccembcr I, ^ .Vormi "
t''g5 9 Udr zu erschlinen, oder bis da hi» ihr An.
meldlmgßa,fsuch schiiftlich z» überreiche!,, widlia.ns
diesen Olaub,gern an die Vcrlassenschafi, weim sie
durch dl, Bezahlung der a„^eiin'id^c,i Fordcrunaen
lrschöpst würde, km, weiterer Anspluch zoständr, als
insofern ihnm ein Pfandrecht gebührt.

Glllkfeld den ^0. October I853.
Der k k. Beziltsrichlcr-

S ch u! I e r.

3 >6?8. ( l ) Nr. 4124.
(5 d i c t.

Von dem k k Bezi.k^srichte Lack wird b.kamit
gemacht, daß man übcr Axfucben des Ign>>z Kumer
von Brodech, die er.clilivc Ffilbielung der, dem
Valentin (haspe,schi;h grhöligen. in Burgstall zul,
H.nis Nr. ,? gelegene», im Grundbuchc deö Gutes
Burgstall 5l,l, Urb. Nr. 3 I vorkommenden Drittel-
hlibe, im LchätzlingZwerlhe von 450 fi., wegen
schuldigen 94 fi. c. z. c, bewilliget, und zu dcren
Vornahme die Termine aus den 15. Octob»r. ,5.
NovmN'cr und 17. December l. I . , jedesmal um
l<) Uhr Früh in der hiesigen Gcrichtsk,,nzlel mit
dcm Beisätze ana.rmdnet hade, daß ditse M.oli lHl
dri der drntcn Tags.l^>n,g auch unter dem Schäl;,
werthe wcrde hiinang.'gel'cn werden.

Das Schätzunc,si?rotocolI, der Grundbuchserlract
und die öicitatil'nsbcdingniffc köinicn täglich hisrge.
lichts eiügksshe,, werden.

Lack am ,6. August l853.
Nr. 5359.

Bei der I. Ftilbielung ist kein Kauflustiger cr.
schienen.

Z. »679. (1) Nr. 4724.
E d i c t .

Von dem k. f. Bezirksgerichte Lack wird be»
kanitt gemacht:

ES sei übil Ansuchen der Agnes Schneider,
die neuerliche Feill'ietxug der, i» Slar iduor 8llli
^ a u S . N r . 5 gellgencil, im Orundbuche des Gulcs
Ohrenau dl,I) Uib. Nr . l vorkomm>l>dc„ Dri l lelhube, im
gerichtlich erhobenen Schäyungswcrthc von 1076 fi.
wegen nicht zugehallenm Licitationsbcdingnissün be»
wil l iget, und zu, deren Vornalune die T>igs>,tzunq
aus den l9 , November I. I . um 10 Uhr Vormit -
tags in der hiesigen Gcriäust^nzlci mit dem Bei»
sayc angeordnet worden, daß dicse Realität bei dcr
einzigen Tags^ung iuch unter dem Schätzungs.
werthe werde hintangegcben werden.

Das Schätzungsprotocoll, der Grundbuchs,
crtnut und die ^icit.uionsbedillgniffe können täglich
hicrgerichls lingeschen werden.

!̂ack am 13 September l853.

Z. ,<N2. (2) Nr . 9S6<.

C o n v o c a t i o n s ^ E d i c t .
Vor dem k. k. Bezirrsgcrichte Lait'.'ch I . Sec.-

tion haben alle Diejenigen, wclcl'c an die Verlas-
senschatt des am 3 l . J u l i in d,r S tad t H a u s - N r .
270 verstorbenen Herrn Anton v, Illiaschilsch, pens,
stand, Kan;.' l l istcn, als Gläublqer eine Fmd rung
zu stellen vermeinen, zur Anmeldung und l!,quidi.
rung derselben am 19. N o v e m b e r d. I . Vo rm i t '
tags l 0 l lhr zu er,chlincn, oder bishin ihr Anmcl .
dungsgcsuch schiistlich einzubringen, widrigens den
Gläubigern, wenn diese Verlassenschaft durch die Be»
ricbtigung der angemeldeten Fordcrungli i erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch vorbehalten bliebe,
als >n ,o scrl! ihnen ein Pfandrecht zusteht.

Laibach am «8. Ollover »853.
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Z. 1638. (3) Ar . 5 2 5 ! .
E d i c t .

V o n dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee wird
kund gemacht:

Es hade die executive Feilbietung der, dem
Nartbelma Michellitsch gehörigen, zu Neuwinkl
N r 24 gelegenen, im Grundbuche ^ l . 25, Fol. 3529,
«llk Rectif. Nr, '"/^ vorkommenden, laut Prolocolles
vom »8. J u l i 1853, Z, 4784, auf 580 f l . grschätz'
ten Einviertelhube, wegen dem Andreas Primscher,
von Soderschizh, aus ocm gerichtlichen Vergleiche
vom 15. J u l i »852, Z. 3813, schuldiger ,20 fl.
44 kr <̂ . «. <:. bewilliget, zur Vornahme derselben
drei Tagsatzungen, ailf den 7. December 1853, au!
den 7. Jänner und aus den 7. Februar 1854, jeder-
zeil Vormittags von 9 — «2 Uhr im Amtssitze des
Gerichtes mit dein Beisatze beraumt, daß die Rea-
lität^ bei der drillen Fellbi.lung auch unle!- dem
Schatzunqswerthe hintangegeben werden wird.

Das Schätzungspr^locoll, c>er Gruodbuchser-
tract uno die Licitalionsbedingnisse können hieramtS
eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Goltschee, am 6. August
1853.

3. ,64l). (3) Ar. 6 7 « l .
E d l c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschec wi 'd
bekannt gegeben:

Es habe über Ansuchen des Thomas Bellan,
von Brod in Eroatien. die executive Feilbietung der,
dem Jacob Papesch gehörigen, im Grundbuchc der
Herrschaft Kustel , i ^ Reclif. Nr. 93 vorkommende,,
Viertelhubc in Vaj) Haus Nr. ! 4 , sammt M a b l
Ml'ihle, im gerichüichen Schätzungswlrthe von 855 fi,.
und ebenso der, demselben gehöriaen Fahrnisse, alS:
zweier Oechscln, einer Kuh ic.. im Ges.nnmlschatziings-
werthe von 5 l fi. 20 c r̂., wegen aus dem gen'cht
licbrn Vergleiche vom 18, December 1852, Z. 72<>3.
schuldiger 5 l fi 2 kr, c z. c. bewilliget, und zu
deren Vornahme drei Feilbletungslags.itzungen, näm-
lich: auf den 9. December ,853, auf den 9. Jänner
und aus den 9. Februar l854, jedeSmal Vormittags
von 9 -^ ,2 lihr ix !<.<<> Vaß mit dem Beisahe
angeordnet, daß die Realilälcn erst bei der dritten,
ble Fährnisse aber bei der zweiten Feilbietuna auch
unter dem Schätzungswcrthe. letztere jedoch nur gegen
Barzahlung weiden hinlangegeden werden.

Der Grundbuchsertract, das Schätzungsproto»
coll und die iücitationZbedingnisse können Hiergerichts
eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gollschee, am 20^ Sep-
tember 1853

Z. l 6 4 l . (3) Nr. 6867.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee wird
hiemit bekannt gegeben:

Es habe ü'der Ansuclen des Josef Petsche, von
Moschwald. (6cssio!,är des H r n . Carl S c h u r r , die
erelUtlve Feilbietung der, dem Josef Pirschitsch, von
Prose Haus Nr. 9 gehörigen, im Grunrbuche d,r
Vormaligen Herrschaft G^ltschce ^<,li>. 20 und 2 l .
dann Fol. 2946 und 2945 vorkommend»,, Rlalitälen,
nämlich: der behausten Achlelhubs, zu Pröse Haus-
Nr. 9 und Reclif. ^!ir. «955, im gerichtlichen Schaz-
zungswerlhe von 320 si., und der unbehausteü ilch
telhube ebendort 5ud Rectif. Nr. !956, im Schäz
zungswerthe von 80 f l . ; dann der demselben und
seinem Ehewcide Mar ia Pirschilsch gehörigen Fahr.
nisse, a ls: des Viehes, Viehfuttcrs ,c., im Gesammt
schahungswerthe von 36 ft. >0 kr., i i r ,«, schuldiger
i 4 4 fi. 5 l kr. c. z. c bewilliget, und zu deren Vor.
nähme drei FeilbielunMags.1tzm1a.en, u»d zwar: aus
den 30. ^iovember, auf den 30, December lft53
und auf den 30, Jänner , 8 5 4 . jedesmal Vormit
tags von 9 - . ,2 Uhr n. lucn Pröse mit dem
iiX'lalze angeo.dnel. daß die Realitäten erst bei dc,
! " / . ^ " " V " 3"hrnisse schon bei der zweiten Feil-
b.etung auch unter dem Schätzungswert!),, letztere
„doch nur gegen Barzahlung werden linlanae.
geben werden, . ^ "

Der Grundbuchsertract, das Schätzunasp.oto.
coll und die Licilallonsbedingnisst können tnerae»
richts eingesehen werden.

K. k. Bezirksaericht Gottschee, am 24. Sep
tember l853.

3 . ,639. (3) N l . ^»08.
E d i c t .

V o n dem s. k. Bezirksgericht, Gotlscliee wi ld
dem Johann Hönigman», von Schalkendorf, derzeit
unbekannten Daseins uno Aufenthaltes, dann seinen
ebenfalls un'.'ckanntcn Rechtsnachfolgern bekannt
gemacht:

Es habe wider sie Mathias Herbist, von Schal'
kendorf, li<»mil,o seines minderjährigen Sohnes glei'
then Namens, die Klage <lc> pl^.»». 3. September
l 8 5 3 , Z. 6308, auf Erloschenettlärung der, auf der
Realität dcS minderjährigen Mathias Herbist, zu
Schalkendorf Nr. 7, für Johann Hönigmann auf
Grundlage des Schuldscheines ddo. 27. September

! 8 0 ^ inlabulilten alterlichen Entfertigung pr. 400 fi.
Bankozetlel Hiergerichts angestrengt, worüber die
Tagsatzung auf den >9. December 1853, Vormit .
tags um 9 Uhr mit dem Anhange deS § 29 aUg.
G. O. angeordnet ist.

D a der Aufenthalt des Geklagten und seiner
Rechtsnachfolger diesem Gerichte unoerannt ist, so
hat man ihnen auf ihre »efahr und Kosten den
Herrn Michael iiakner, von Gollschee, als Ourawr
«<l acl i i l l , aufgestellt.

Dessen werden dieselben mit dem Beisätze ver
ständigct, daß sie zur obg,dachten Tagsatzung ent-
weder persönlich zu erscheinen, oder dem bestellten
Kurator ihrr B>helfe an die Hand zu geben, oder
auch einen andern Sachwalter aicher namhaft zu
machen, überhaupt gerlchtSordnungsmäßig einzu«
schrien haben, widrigens sie tie nachtheiligen F o l ^
gen sich selbst zuzuschreiben halten.

K. k. Bezirlbgericbl Goltschee, am 5. Sep
temper <853.

Z. 590. u (3) Nr . 4228.
E d i c t ,

Von dem k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß wird
hiemit bekannt gemacht:

1. Es seien über die Grundstücke, welche in
dem Sprengel ries/5 Gerichtes liegen und früher in
den zu Soningg geführten uno im M o n a t c ' ^ a r z 1848
zerstörten Grundbüchern eingetragen waren, mitt. l i t
Erhebung desB'sitz' u. Belastungbliandrs aul Giund.
läge der von den lattischcn Besitzern uuSgewilune» ^>-
qenthumsliteln. dann der (i„ta,lrall,peralc u. der zum
Theile unbetannle», zum Theitt im amtlichen Wege er.
ebenen alten basten, d,c neuen Iüterimsgrundbuchs.
einlagen, welche nach Wei,un^ der tai,. Verordnung
vom 16, März 185l , Nr. ti? deS iiieichögesltzblall
les, indessen die Llel le deb Glunol'ucheö zu verlrc.
ten haben, angcfelüg'l werden.

Dieselben et lieben zu Jedermanns Einsicht bel
dem Gcundbuchsannc o,eseö Gerichles. Auch kann
das Verzeichniß der tingelragenen Besitzer mit ihrem
Besitzstände nach de» Urbais. u»d ^'ecllficl'lionS'
^ilnnmern des vormaligen Grundbuches bei den Gt
mcindevorstanden eingls«l)en werden.

2. Es weiden demnach diejenigen, welche gegen
die ersolgten Eintragungen der Besitzer over des!
Besitzstandes eme Einwendung erheben zu können
glauben, so w>e alle in den vormaligen Grundbüchern
eingetragen gewesenen GlälN'iger, deren Forderungen
entweder noch nicht, oder nicht in der gehörigen
Rangordnung in die Nlu,n InterimSeinlagen über-'
tragen worden siüd, hiemit aufgefordert, längstens^
bis letzten Apri l !K54 ihre Einwendungen u n d ,
Rechte, lind zwar: die Gläubiger bei so<>st>gem Ü5er-'
luste, der durch die frühere Inlabulal ion oder Prä
notation erworbene Priorität bei diesem Gerichte
mündlich oder schriftlich anzumelden und gellend
zu machen.

3. Die dießfälligen Gesuche und Amtshandlun-
gen genießen die Gebühre»' uitd Stämpelfreiheit, in
soferne sich dieselben lediglich auf die Wiedeiher.
steUung der zerstörten Grundbücher beziehen.

K. t. Bezirksgericht Nasscnfuß, am 26. O c t »
bcr 1853.

K A X CJ li A S.
C. k okrajna sodnija v Mokronogu da i

uazocim naznanje: j

1. Cos grünte, kteri v torn sodnim okraju
lež<; in so bile popreid v gruntnih bukvili za-
pisane, ki se bile na Igu incsca Marca itJ^tt
lazdjane, so po isvodbi poscslev in breinen na
tojist'li na podlagi \lastrnnskili naslo\ov ; klcrc
so djanski post'&toiki izkazali, potcm na podlagi
katastrrskih izdelkov in siarih b r e m c n , ki so
IJIIC dcloma iiapo\ edanc, deloma po vreclih iz-
s cdene, so bile nove zaca&ue gruntne bukve na-
pravlji'ne, ktere imajo vsled cesarsk. vkasa 16.
Marca iö5 i , kl. 67, dcržavnega zakonika incd
tein gruotnt! bukve narnoitovati. 1

Tajistc se znajdejo pri uredu gruntriili bu- >
kev te sodnije, ker jih zamore vsak proglfdati.
Tudi spisek vpisanih pose.'slnikov z njihimi po-
st'stvi po nrbarskih in rektifikačijskili sti'vilkah
poprcjsnili bukuv so more pri županih pre-
gledali.

2. Pozovejo se tedaj vsi tisti, kteri mislijo,
da se zainurt'jo v cim zoper vpise posestnikov
alj poscstcv pritožiti, koker tudi vsi upniki, kreri
so bilt v prcj.snih grunJnih bukvah zapisani in
klei-ih terjavc v nnvc zarasne gruntn« bukve
ali se niso prepisane, ali pa n« -po piavi vcrsti
iinjpotin?jfi dii^zudnig« Aprila d. I. *voje pri-
tosbe in pravic« pn tuj sodniji ustno, ali pa
pisano naznaniti i n wljavne storiti, upniki pa
se »icer, ker bi drugae * V ü j e predstva zgiibili,
kterß so p«> preismh intabulačiah ali prenota-
t-iali dobili.

3. Dosicn»! prosnje in jredske djanja niso
dflvsini in kolkn (stcrnpljnu) podvcržene, nko se

samo na razdjane grunlne bulcve nanasajo ki so
imajo pouoviti.

C k. okrajna sodnija Mokronog 26. Okto-
bra i855.

Z. l 6 5 0 . (3) Nr. 3487.
E d i c t .

Das k. k, Bezirtsgerichl I. Classe in Treffen
gibt bekannt :

Es habe Johann Reßnik, aus T laka, um die
Eröffnung eines Besitzblattes in dem vormaliqen
Grundbuchc der D. O. i)t. Eommenda Neustadt!, sür
seine aus den Grundparzellm Rr. ,962, ,963 und
,964 der Stcuergemeinde Ukroq gebildete Weingar-
lenrealiläl in Tschalefchberg und sohin »m, Einlra.
gung seines Ei,ienthumsrechles auf dieselbe gebeten

E5 werden demnach alle Jene, welche dagegen
ein, Einsprache erheben zu tonnen glauben, äusae-
fordert, dieselbe binnen 30 Tagen, von der letzten
Einschaltung dieseS EdicteS i» dieses Amtsblatt, so^
gewiß bei diesem k. k. Bezirksgerichte gellend zu
machen, alS sonst dem obigen Begehren in seiner
ganzen Ausdehnung S t a t t gegeben werden wü'0e.

Trefft» am 20. October l853.

6. i649 (3) Nr. 8 > a i .
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte ilaas wird l)ier.
mit besannt gemacht:

M a n habe in der Erecutionssache deS Barthelma
3>Uar, von Oberolaue. gegen Johann K n a p , von
Ochupejno, die executive Fcllbictung dcr. dem i ! ^ ,
teren gehörigen, im voimaligeu Grundbuche der
Herrschaft Nadlischrg 5uli Urb. Nr. 3 0 9 M 2 . Rect.
>1ir. 486 vorkommenden, im ProtocoU vom 30, Au-
alist 0. I . , '^ir. 7 l 8 5 , auf 1065 ft. bewertheten
Realität, wegc» schuldiger 62 ft. c. z. <,-. bewilliget,
und zu deren Vornahme die Tagsatzungcn auf den
l , December ' 8 5 3 . aus den i>. Jänner und auf
den 9. Februar «854, jedesmal H'ormillagz y ^ „ ' 9
bis >2 Uhr in, Orte Schupejno mit dem Beisatze
angeordnet, daß diese Realität nur bei der dritten
Ta^satzung auch unter ihrem Schätzungswetthe hint«
angegeben Werden würde.

Das SchätzungSprotocoU. der Grundbuchser«
! tract und die Licitationsbedingnisse erliegen hielg.richlS
! zur beliebigen Einsichtsnahme.

i!aas am 29. September l853.

Der k. k. Bezirtsrichl,r:
K 0 s ch i e r.

! »— —
Z. ,«56. (3> Nr. 4497.

l E d i c t .
< Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Tschernembl

wird bekannt gemach«:
Es sei über Ansuchen des Josef Stuckel. von

Sodlnsdorf. di , executive Feilbietung des. dem Franz
Pureber gehörigen, im hiesigen Grundbuche zur. Gut
Smuk Fol. 247. ' lul> Nr. 34 vorkommenden, ae.
lichll.ch auf ,5 fi. geschätzten Weingartens in Nuc-
berg, w,^en,chuldlgen ,5 fi. c. 5. c. bewilliget m>d
hiezu die Tag,atzungen auf den 2«. November, auf
den 24. December ,853 und auf den 2^. Jänner
1854, jedesmal Früh 9 Uhr in dieser Amtskanzlei
mit dem Anhange angeordnet, daß diese Real,lät
nur bei d<r dritten Tagsatzung auch unter den»
Schätzungswtlthe hint.ingea.ebeu weroen würdc.

Der GlU»dbuchserlract, die lülit.uilinsdeoing-
, nisse u»d das SchätzungsprotocoU können täglich-
! hieramts eingeseheil iverden

Tlchcrnembl am l 9 . Etplember 1853,

3. l655. (3) Nr. 4133.
E d i c t .

y'on dem k. k. Bezirksgerichte Tschernembl wird
dem abivfs'üdenMichaelBarizh, vonTscheple, tr inncr l :

<>S habe wider ihn bei diesem Gerichte Johann
Nuppe, von Gollscvee, wegen aus dem wirthschattsämt»
lichen Vergleiche von, 6. August !840 angesproche'
nen Darlehens mit l 6 l ft. 9 kr. nebst 5 ° , Zinsen
von zwei Jahren, um Bewilligung und Vornalnne

!dcr erecutioen Intabulal ion dieses Vergleiches auf
den, dem Michael Barizh gehörigen, in Döblizh-
bcrg liebenden, im vormaligen Grundbuch,.' drä
Gutes Thurnau zul» Berq . Nr . 86 vorkommenden
Weingarten gebeten, welchem Begehren auch mi l
heuligem Bescheide Nr. 4 l 3 3 S t a l l gegeben wurde.

D a aber der Aufenthaltsort des Michael
Barizh unbekannt ist, so hat man ihm zur Wal>
rung seiner Rechte und auf seine Gefahr und Kosten
den Georg Fuaina ;..„!«.-, von Tscheple, als Eu-
ratvr aufgestellt.

Dessen dllselbe durch diesls Edict mi l dem
Beisahe verständiget wird, daß alle in 'der aedach.
ten Erelutionssache des Johann Ruppe gegen ih»
erfolgenden Erledigungen nur seinem Kurator Georg
Fugina zugestellt werden.

H. k. Bezirksgericht Tschernembl am s l . Au^
gust 1853.

Der l. k. «andeSgelichlSrath:
w r 0 l i ch.
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Z. ,«25. (3) Nr. 4943.
Von dem k. k. Landesgerichte Laibach wird

der unbekannt wo befindlichen Gertraud Wesley
und iyren allfa'Uigen ebenfalls unbekannten Elben
mittelst gegenwärtigen Edicts erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Gerichte
Nicomed Freiherr v. Rastern, Eigenthümer des
Hauses Nr. 179 in der Stadt Laibach, Klage
auf Verjährte und Erloschenerklarung des Hei
rathscontractes <^l). l 4 . April ! ? « : ! und IS .
J u l i l ? 7 U , pr. 2U<» st. und pr. 500 st. eingc.
bracht und um eine Tagsatzung gebeten, welche
aus den 30. Jänner 1854 Früh 9 Uhr vor diesem
k. t, ilandesqerichte angeordnet worden ist.

Da del Aufenthaltsort del Beklagten Gertraud
Weslei und ihrer allfälUgen Erben diesem Ge-
richte unbekannt, und weil solche vielleicht
aus den k. k. Erblanden abwesend sind, so hat
man zu deren Vertheidigung, und auf d^ren
Gefahr und Unkosten den hierortigen Gerichts-
Advocate» Herrn l)>. Blasius T^vjiazh alä (5u-
rator besteUt, mit welchem die angebrachte Rechts-
sache nach der bestehenden Gerichts - Ordnung auö-
geführt und entschieden werden wird. !

Die Geklagte Gertraud Weülcy und deren
Erben werden dessen zu dem Ende erinnert, da !
mit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst er-^
scheinen, oder inzwischen dem bestimmten Ver-
treter, Herrn l ) l - . Blasius Ovjiazh, ihre Rechts-
behelfe an die Hand zu geben, oder auch
sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen
und dlesem Gerichte namhaft zu machen, und
übel Haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbesondere da sie
sich die aus ihrer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

Von dem k.<k. Lanoesgerichte Laibach am I « .
October »853.

3 . 585. » (2) Nr . 5356.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte I I . Classe in
Großlaschizh wird i - Folge hohen Ius t iz -Mimster i^
Erlasses vom 24, März d. I , , H^hl 2840, bekannt
gemacht:

1. Es sind über jcnc2l Grundbesitzunge», wel-
che in dcm Sprengel dicses Gexchlcä liebend und
ftüher in den zu Sonuegg gcsuhrten, und im Mo ,
nate März l848 zerstölle» Gruudbüchcrn emgltra
gen ware», mittels Erhebung des Besitz- und Be»
lastungsstandes auf Grundlage der, vo» den facli-
schet, Besitzern ausgewiesenen Eigenlhumstilel, dann
der Calastral-Operate und oer zum Theile einbe-
tannlcn, zum Theile im amtliche» Wege erhobene»
allen üasten, öie neuen Intel ims» Gruudbuchseiula
gen, welche n<>ch Weisung 0er kaiserlichcu Verord-
nung vom l6 . Mälz l 8 5 l , Nr. 67 des Reichs
gesehblaltes, indessen die Stelle des Grundbuches
zu vertreten haben, angefertiget worden.

Bl l f t lbeu eililgen zu Jedermanns Einsicht bei
dem Grund buchsamlc dieses GerichleS. Auch kann
daS Verzeichuiß der eingetragenen Besitzer mil lhrcm
Besitzstande nach den Urbartz- und .'»»eclisic^tions
Nummern deß vormaligen Grundbuches bei den
GtMeiudeuorstandcn eingesehen werre».

2. Es werdcn demnach dirieingcn, welche gl>
gen die erfolgten Eintragungen der Besitzer oder des
Besitzstandes e>ne Einweuduug crhlben zu könne»
glaube», so wie alle in den vormal,gen Gruuddu-
chern eingetragen gewesenen Gläubiger, deren For-
derungen entweder noch nicht odes nicht in dcr ge-
hörigen Rangordnung in die neuen In te r ims . Ein-
lagen übertragen worden sind, hiemit aulge,ordert,
längstens b<s am 30. April l854 ihre Einweudun^
gen und Rechte, u»d zwar die Glaubiger bei son-
!iia/m Verluste d,r durch die frühere Inlabulal ion
oder Prauotation erworbenen Pr ior i tät , bei dics»»« >
Gllichle mündlich vder schlisllich anzumelden und
geltend zu machen.

I Die dießMigen Gesucle und Amtshandlun
gen gem.ßen die Gl buhle», und Stamp, llreiheil,
in so lerne sich oieselbe» leciglich alls die Wieder»
Herstellung der zcrstorleu Grundbücher beziehen.

K. t, Bezirkögtricht Großlaschizl) am 16. Sep
lembel >8!»3

« ^ « « 1̂  ^ »

" " " ^ ^ . . . . .
, . l > 2 «lzl ' l l 2» 8'"l>ll>ll> s)<»5<'5l!'V , k l , !« '
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« , (lk» 5« 22lN<»lt»jl, V »>!IN Xli^er Vl)ize i)l)Ht?8l-
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!<l«l« zu popl-^>!l l i l l m t 2 l j i , I a c l i ^ ali p!l.',lc»l<>-
i)l^3l! clc>l)lll.

3. Dn l iö i l j « p,li>!,lj<; in llll.-l!>.!<t' l l ju, l ja „>«<'
<l«v>iii,i i l l i iu l l lu ( i lc l l l lHr l j in l ) jnx lv l >-/,<,>„,?, ulco
ii«? z^illi«, l,n i<>/.<l^l!l.> ^i>n,lll<: ^lilcvl» K i l n ^ ^ j l i ,
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< ,̂ l i . oks»jl»2 «^ciiil H v v^lilvill !.3>,<!'2i> «6.
Ii.iiill»vl.» »U^3.

3, »636. ( 2 ) Nr. 204U,
E d i l t.

iUon dem k, k. Bezirksgerichte ^!andstlaß wi ld
dem Michael Ncschei» yiemit beraunt gemacht:

Eö ie> «l«f Grund des Kaufvertrages «!<!». ^8.
April 185», die Umschreibuilg der, iin Gruncbucde
der Slislöherrschaft ^<nidsiiaß zl>k Urb. Äir. l ? ^ «^
rolkommtndcu Maylmü'hlr in Gruzh, vom ^iai lni !
des Micharl Rcschen auf ^nen dcS Mathias M»r-
ved vou Gruzh, brwilllgel worden.

D a der gegenwanigc Aufenthalt des Vlichacl
Reschen unbetauitt ist, so wuide demselblN Groig
Gazh oon Lal?orst als ^urul l . l - ulj ^^>ui,l aulge^
stellt, wclchem auch der dl.ßsallige Blschnd zugc-
stellt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Landstraß am 28. Sep
lcmbcr l853.

Z. 1593. (3) Nr . 6723.
E d i c t .

Womit von Seile deb t. t. Bezirksgerichts
ObeNaidach zuv allgcmcnen K» nnlüil) gebracht w i ld ,
caddie mit l)ielälntlichc>l, Bcscheidc ooin i 7 . M a i
l. I . , Z. 3 ! 5 I . m dir ^xeculio„5sache dcr Katharina
Hudoocrnig, als ertlalte O»kcl Caspar (Zandullch'schc
Erb in , durch Hcrrn N r . Wurzl^ch, wnei ^r.,u
Mar ia Novak und Herrn Josef Nl'vak von ')X'd.
petsch, auf den 26, September l. I . angeorluete
einzige Feildietlmgöla^satzling auf deu 28. N r v m ,
ber l. I , , mit Beibeyallmig ccö Ottcö lüid de>
Stuude, unier dcm vorigen Anhange übertragen
worden sei.,

Wovon die Kauflustige», zur Damachachtung
verständiget werde».

K. k. Btzirksgl'richt Oberlaibach am 30. Sep.
tember l853.

3. 1594. (3) Nr^596'?'.
E d i c t .

Vou dem k, r. Bezirksgerichte Oberlaibach wird
hiermit bekannt gemacht:

Es sei von diesen» Gerichte über das Ansuchen
des ^nkas Paulouzhizh von Dul le , gegen Andreas
Perko von Biesouza, wcgcu aus dem Vrrglciche
ddo. 23. Ju l i l 8 5 l , 3. 399!». schuldigtr, 50 fi.
M M . l!. 5. <-., in die ereculive öffcnlliche Ver-
steigerung der. dem Letzteren gehörigen, im Grund,
buche dcr Herrschaft Freudmlhal 5>ili Ulbars Nr.
»88 vorkommenden '.^ Hübe in Bresouza (^'nsc.
^ i l . l 2 , im gerichllilh erhobene» Schä unq^wl'rlhe
von 2520 Glildeu MctaU .-Münze gewi l l ig t , uud
zur Vornahme derselben vor diesem Gericdte die
orei Feilbietu.rgslags.itzungen aus den !<i, No-
vember, auf den >5 December l8ä3 und auf den
16 Ianuer «854, jedlsural iUormltlag um 9 Ulir
<»it dnn Anhange bestimmt worden, daß dieselbe
mir bei der Iltzlcn, auf den 16. Jänner 1854
a<>gcd.ute,eu Feilbietung bei allenfalls »icht erziel-
lem l>der üderbotenrul Schätzungslveilhe auch uuter
dcmslll'en an den Mnstblelencen hüitaogeqcben werde.

Die Licitalionsbedii^nisse, das Schatzungsprc».
tos«,,!! uud der Gründbuchsertract könne» bei diesem
Gerichte in de» grwöyillicl'cn AmtsstunDen einge,
sehe» werde».

K. k. Bezirksgericht Obrrlaibach am 16. Sep .
teml'cr «853.

Z. ! 6 l 3 . (») Nr. l0068.
E d i c t .

Pou dcm k. k, Bezirksgerichte der I . Sektion
zu Laibacb wird dem Herr» Franz August l'englicim
erinnert: Es habe wider ihn Herr A " t o " Pospictial,
aus Unterschischka, die Klage auf Zahlung einer
Warcnichlild pr. 32 fi 37 kr, samuit ^ltbenvcrbind.
lichrcitl'n cinstelnacht, worüber zur summarischen ä<es«
Handlung die Tagsayimg au! dc» !0. December
d. ) . !^o<mittags 9 Uhr M'r diescm Bezirksgericht«
angeordnet worden ist

Weil der Geklagte unbekannt wo abwesend ist,
so wurde zu seiner Vertretung auf seine Gefahr und
Kosten der l)iero?lige Hos. und Gcrichtsadvo.at Herr
I'll- iÜndinr a!s Eurator aufgestellt, m!t wclch.m
diese Rlchlss.'.che vorschrislsmaßig verhandelt und
entschi.de» wc«oen wird.

Hicvo» wird Herr F>anz Auglist Lcngln'im zu
ds>n (^nde «flstlindlgl, dainit er allelifaUs seldst l'ei de«>
Tagsatzung elscl'cilic!, , oder t ic nöthigen Behelfe
seixeul Eurator überaeben, oder einen anderen Ver-
treter best'll.ll, und überhaupt die zu semer Vertheil
dig,mg erlordcrlickei, Schrille eiüleitcn könne, w i -
t r ig^ 's ihn die iiachthciligcil F o l M trcffen würden,

laibach am 24. October l853.

3. 1584. («)

Die Tuch-, Schnitt- und Mode war en-
Handlung; des

Carl Wannisch,
vis-ä-vis der Schusterbrücke Nr. 13 in Laibach,

empfiehlt'ZU bil l igsten PreiSCIl ihr neu
assorlirtcs Lager von

Tucli, Tiiflrel9 Biber, Wailrtolt, Bol9 einer
KroMNartiveii /tiiN%vahl ion Kork- «fc IIoscn-
Nlofl'cii, WaMm<»rN9 Baiiieiiliie*lierii9 l»ern-
ileii^^ Ciiillct«. KNcliai-ii^, Crmralcih Neltle-
nCBA Tiirlielib «roN tie Maple^ AtlawNC, fiel n-
wanden, lieiflieii - Tiielieln9 KNpanifolel N,
11 arli^leiBnwaialeiM Weliwtallteten nn«l al-
len Fiiltea-waren. Ferner

unter Fabrikspreisen,
eine groKKC* lii^walil V^BI OirlcafiftK in allen
I\ar5e>cn. TSiibei*^^ Mahaiii»'*;, l>ainen-04lei-
«ler- uinl jfiautel-NloflTe, ihaiigaV, tlnihäng*-
lüehelii 9 flte^enNehirs^^ unü eine g*r̂ ^ ê

Vartbie Hosenstoffe. M


